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Montag den 31. Auguſt 1829. 


Breslauer 


Intelligenz-Blatt, 


Beſten und Ruten des Publikums. 
Nro. XXXV. 


Intelligenz⸗Adreß⸗Comtoir auf der Herrnſtraße No. 20, 


Obrigkeitliche Bekanntmachung. 


6) Es IM anf das Geſucd der bepden Maglſtraͤte zu Habelſchwerbt und Neinerz 
die gegenſeltigen Termine zu Abbaltung des dortigen diesjährigen Michael!⸗Jobr⸗ 
markts, zu groͤßerm Vorthell beyder Staͤdte, mit elnander vertauſchen zu därfen, 
genehmiget worden, det der Hobelſchwerdter Jahrmarkt dies Jahr nicht, wie in 
den Kalender Verzeichniſſen beſtimmt worden, ſchon den 2 7 ſten Septbr., fondern 
anjetzt erſt den gien Oetoder und dagegen der Reinerzer Jahrmarkt nicht den Aten 
Detober, ſondern ſchon den 2ſten Septbr. abgehalten werden wird. Das Hans 
deltreib e ude Publikum wit d zu feiner Nochachlung von dleſer Verlegung ber gedach⸗ 
ten bepben Jabrmärkte benochrlchtiget. 

Breslau den a2ſten Auguſt 1829. g.) 
Königl. Regierung. Abtbellung des Innern. 


Subhaſtations Patente 
2592, Bolkenbahn den 15ten Auguf 1829. Nachdem uͤder die Ver⸗ 
laſſenſchoft des verſtorbenen Kuͤrſchner Gotiſtled Geißler der Eoncurs nach . 7. 
f Tit. 50. 
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Tit. o. Th. I. der Allgem. Gerichts ⸗Orbuung unterm 20. v. M. troͤffaet worden, 
haben wir einen Termin zum oͤffentlichen Verkauf der Grundſ ücke, naͤmlich des ſub 
No. 128. in dem Niudecken gel⸗genen Ackerſtäcks von 2 Schfl. Ausſoat, taxirt auf 
ros Rtbl. und der dalben Scheune No. 27 a,, toxitt ouf 44 Rihl. 20 far. auf 

den 27. October Bormistagd 10 uhr 
anberaumt, zu weichem Käufer mit dem Bepfuͤgen vorgeladen werden, doß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietbenden erfolgen ſoll, wenn nicht geſegliche Hinderniſſe 
elne Ausnahme zuloſſen. Zugleich laden wir auch alle unbekannte Wiäußiger des 
Kuͤrſchner Gottfeled Geißler zum obigen Termine zur Etquldirung und Veriſietrung 
Ihrer Forderungen unter der Warnung vor, daß die Außendlelbenden mit allen toren 
Forderungen an die Maſſe werden präcladitt, und ihnen deshalb ein tiges Still 
ſchwelgen wird auferlegt werden. 

Koͤnigl. Land und Stadtgerlcht. 

2801. E4bn den 17. Auguſt 1829. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stodt⸗ 
gericht ſubhaſtirt das zu kahn ſud No. 53. belegene, auf 53 1 Rth. 22 far. gericht. 
lich gewuͤtdigte Wohahaus det verrhl- Brauer Kurz hlerſelbſt ad instamiam eines 
Rtalglaͤublzers, und fordert Biethungsluſtige auf, in termino peremtorio den 

2 3. November d. J. Vormittags ıılfe 
auf hieſigem Königl. Stadtgerlcht ire Gebothe otzugeben, und nach erfolgter Zur 
ſlimmung der Intereſſenten den Zuſchlog an den Metſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Koöͤnlgl. Preuß. Stadtgerſcht. Puchou. 
2800. Fäbn den ıgten Auguf 1829. Das unterzeichnete Köntgl. Stadt 


‚gericht ſubhaſtiret das zu Lahn ſub No. 17T. belegene, auf 185 Ribl. 25 far. ges 


sichtlich gewuͤrdigte Wohnhaus nebſt Zubehör des verſtorbenen Tagearbeiters Gott⸗ 
lied Raupach auf den Antrag der Erben, und EB Blethungsluſtige a „in 
termino rer ee den 


4. November d. J. Vormittags 11 ube 


auf bleſtgem . Stadtgericht ihre Gebothe abzugeben, und nach erfolgter Zu: 


ſtimmung der Fatıreffenten den Zuſchlag an den Meljisierhinden zu gemärtigen. 
| Konig! Preuß. Stadtgericht. Puchau 
2864. Glatz den 11ten Auguſt 1829. Da das ſud No. 103. bie ſelbſt am 
Baderberge belegene und auf 735 Rihlr. gerichtlich gewuͤrdige Haus im Wege der 
freywillgen Subhaſtation verfanft werden ſoll, uad hiezu terminus licitationis 
peremtorius auf den 


4. November d. J. Vormittags 10 Uhr 


| dor uns an gewohnlicher Gerichtsſtelle anſiehet, fo wird ſolches ſowohl 5 gan. 
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luſtlgen zur Abgebung Ib rer Gebotbe, als auch den unbekonnten Real ⸗ Gläubigern 
zur Wahrnehmung ihrer Getechtſame hierdurch bekannt gemacht. 
König. Preuß Land: und Stadtgericht. 

2902. Neumarkt den 18ten Auguſf 1829. Das hier ſud No. 166. ges 
legene zum Nachlaß dis Schubmachers Waͤnſchuͤgel gehörige, nach dem Nutzungs⸗ 
Ettrage auf 465 Nihlr. 15 fgr., und nach dem Moterlalwerihe auf 344 Rihlr. 
25 fgr, abgeſchaͤtzte Haus ſoll N 
N den 14. November d. J. 22 
Nachmittags um 3 Ubr au den Meiſtbletbenden verkauft werden. Kaufloſtige haben 
ſich in dieſem Termine zur beſtimmten Zeit in unſerem Geſchaͤftsjlmmer vor dem 
Ocputirten Koͤnigl. Lands und Stodigerichts - Aſſeſſer Fiſcher einzufinden. 

\ Koͤnigl. Lands und Stodtgerlcht. 

2805. Blogau den ıflım Auzuſt 1829. Von dem Koͤnkgl. Land» und 
Stadtgericht zu Groß Glogau wird hierdurch bikount gemacht, daß die den Ges 
bruͤbern Walter geboͤrige Scharſrichterey, auf 3172 Rthl. 5 fr. 3 pf. gewuͤrdigt, 
öffentlich verkouft werden fol. Da in dem am zıflen Juli d. J. ongeſtanden pe⸗ 
temtoriſchen Termine kein Bietber erfchienen, fo baden wir einen neuen Blethungs⸗ 
Termin auf den gten October d. J. 
anberaumt. Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert, ſich in dem gedachten Ter⸗ 
mine Vormittags um 11 Uhr vor dem Hrn. Juſtizrath Regelp lan bleſigen Stadt⸗ 
Gerichtögebäude elnzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß In ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umpände elne Ausnahme zulaſſen, an den Meiſt und Beſi⸗ 
biethenden der Zufchlag erfolgen wird. N i 

Koͤnigt. Preuß Land ⸗ und Stadtgericht. 

2574. Ob lau den 24. July 1829. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
iſt die Subhaſtation der Joſeph Michalkeſchen Freigärtnerftelle ſub Nro. 3. zu 
Maͤrzdorf nedſt Zubehör, welche im Jahre 1829. auf 240 Rthl. abgeſchaͤtzt iſt, 
von uns verfügt worden. Es werden alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert, in dem angeſetzten peremtoriſchen Biethungs termine, 
g am 7. November d. J. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Königl. Landgerichts-Aſſeſſor Herrn Reichardt im Termins⸗ 
zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehoͤrig informirten und mit 
gerichtlicher Spreialvollmacht verſehenen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingun⸗ 
gen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zm Protocoll zu geben und zu ges 
wärtigen, dag der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
deu, wenn keine geſetzlichen Umftäude eintreten, erfolgen wird. 

Koͤnigl. Preuß. and» und Stadtgericht. 

2646. Feſteuberg den 14. Auguſt 1829. Das hieſelbſt ſub No. 202. be⸗ 
legene, zum Nachlaß der Fleiſcher Jehan Chriſtian Kieſerſchen Eheleute 1 5 
N rige 
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tige Haus, welches auf 153 Rthl. gewurdiget worden, ſoll auf den Antrag der 
Erben ſubhaſtiret werden, und es iſt deshalb ein peremtoriſcher Licitations termin 
. auf den 6 November a. c. 

angeſetzt worden, es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tas 
* Vormittags 9 Uhr auf bieſigem Nathhauſe zu erſcheinen, ihr Gebor abzuge⸗ 

en und den Zuſchlag für das Meifigeboth zu gewärtigen. Zugleich werden zu 
dieſem Termin ſaͤmmtliche Gläubiger der ꝛc. Kleferſchen Eheleute zur Angabe und 
Nachweifung ihrer Forderungen unter der Warnung vorgeladen, daß die auſſen⸗ 
bleibenden Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ih⸗ 
ren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 

Das Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. f 

2704. Strehlen am 18. Auguſt 1829. Die zu Ober⸗ Arnsdorf Strehlen: 

ſchen Kreiſes unter Nro. 16. belegene Nuſticalſtelle mit 72 Morgen Ackerland 
2 Morgen Wieſeland gebſt Kretſchamuahrung nebſt Brandweinbrennereigerechtig⸗ 
keit und neuen maſſiv erbauten Bran- und Brandweinurbar, welche gerichtlich 
im Materlalwerthe auf 759 Nihl., im Nutzungswerthe auf 1735 Rep. geſchaͤtzt 
werden, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, und ſind 
hiezu drei Termine, auf 4 5 
den 28ſten September d. J. a f 
den agſten October d. J. und 
- den zgjten November d. J. 
Nachmittags 3 Uhr, von denen die erſteren beiden zu Strehlen, der letzte und 
peremtoriſche aber in Ober ⸗ Arnsdorf abgehalten werden, anberaumt worden. 
Kaufluſtige, welche ſich ſofort über ihre Zahlungs faͤhigkelt genügend auswelſen 

unen, werden hiezu vorgeladen, und ſoll der Zuſchlag an den Meiſtblethenden 
erfolgen, wenn nicht geſetzliche Anſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen. 

Das Jiſtizamt Ober s Arnedorf. 


Koch. 
2756. Hirſchberg den 19. Auguſt 14329. Zur Subbaſtation der zur Muͤl⸗ 
lermeiſter Weigelſchen Pachlaßmaſſe gebörenden, fub No. 3. in Willenberg gele⸗ 
genen Mühle, welche mit den dazu geboͤrigen Aeckern auf 2319 Rthlr. 10 gr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſtehen 3 Bietungstermine, auf f 
den 24. October 18 29, 
den 19. December 1829, 
„ den 27. Februar 1830 
Mittags um — Uhr au, von welchen welchen der letzte peremtoriſch iſt und in 
der Gerichtskanzley zu Nieder⸗Növecbdorf abgehalten wird. Zaplungsfabige Kauf⸗ 
luſtige werden hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden, im Fall keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten, erfelgen wird, 
Das Gerichtsamt von Nieder ⸗Röversdorf und Willenderg. 
a 333 3 - RER f 
2806. Plrſchberg den 12. Anguſt 1829. Bel dem hieſigen Köntglicheu 
Land und Stadigerichte soll das ſub No. 23 l. zu Grunau gelegene, auf 59 Rth. 
abgeſchaͤtzte Neumannſche Haus in ter mino 
den 


zn a ae 


den 19. October d. J. 
als dem einzigen 3 Öffentlich verkauft werden. f 
oͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

2807. Hirſchberg den 1. Auguſt 1829. Das unterzeichnete Gericht ſub⸗ 
baftirt das der Friedrike Tietze zeitber zugehoͤrig geweſene, ſub Neo. 388. allhier 
belegene und in der gerichtlichen Tare auf 149 Nthlr. 3 ſgr. 4 pf. abgeſchaͤtzte 
Haus, und ſteht der peremtoriſche Bietungstermin auf 

5 den 19. October c. Vormittags 9 Uhr 
an, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden, falls nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, erfolgen foll. 
5 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadigericht. 

2808. Hir ſchberg den 10. Auguſt 1829. Das zur Nachlaßmaſſe des 
Königl. Kreis: Juſtizraths, Lands und Stadtgerichts⸗Director Herrn Schmiedicke 
gehörige, ſub Nro. 30. hieſelbſt belegene und un 13. Junp c. auf 3500 Rihlr. 
20 far. taxirte Haus ſoll auf Antrag der Erben ſubhaſtirt werden. Es ſind 
hierzu 3 Termine, auf a f 

den 17. October, 17. Decbr. d. J. und 17. Februar 1830 8 
angeſetzt worden, von welchen der letztere petemtoriſch iſt. Zäblungsfähige Kauf⸗ 
luſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden mit Genehmigung der Erben erfolgen wird. 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

3627. Gleiwitz den 9. Auguſt 1829. In dem am 16. November c. a. 
in unſerer Gerichtsſtube anſtehenden Licitationstermine ſollen folgende, zum Kauf: 
mann Chytraͤusſchen Nachlaſſe gehörige ſtaͤdtiſche Grundſtuͤcke, als: 5 

1) die 3 dem Emma ste gelegenen 4 Haferbeete Acker No. 210., taxirt 

432 N it 15 
2) der hinter der Großmüble gelegene, 
ſchaͤtzte Hopfengarten No. 51.3 - 
) der daſelbſt gelegene Hopfengarten No. 311. tarirt auf 120 Rthlr.; 
) das auf dem Hos pita felde unter Irgrek gelegene, auf 70 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digte Ackerſtück No. 82.; 
559 das daſelbſt gelegene Stuͤck Feld No. 221., taxirt auf 119 Rthl. 9 ſgr. 


pf · und 
6) 800 neben dem letztgedachten gelegene Ackerſtuͤck von 26 Saͤebeeten No. 311. 
auf 594 Nthlr. 13 gr. 4 pf. gewürdigt; 

und zwar die von 1. bis incl. 5. aufgeführten einzeln, die ad 4., 5. und 6. ges 
dachten Hos pitalfelder aber im Ganzen meiftbietend veraͤußert werden. Kauflu⸗ 
ſtigen wird dies mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die Taxen und Kaufe 

bedingungen in unferer Registratur eingeſehen werden koͤnnen. 

Das Koͤalgl. Stadtgericht. 
1794 Breslau den 22. May 1829. Auf den Antrag des Koͤnigl. Stadt⸗ 
Waiſenamts zu Breslau ſoll das dem am 19. November 1826. verſtorb. Zier⸗ 
artner Franz Langner gehörige, und wie die an der Gerichtsſtelle aus haͤngende 
axausfertigung nachweſſet, im Jahre 1829. nach dem Materialwerthe auf 960 
Kıhlr 6 ſgr., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent aber anf 2618 Rthir. 
2 20 ſgr. 


auf 206 Rthlr. 26 far. 8 pf. abge⸗ 


* N 
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20 fgr, abgeſchaͤtzte Haus Ro. 14. des Hypothekenbuchs e hinterm Dohm 

auf ehemal. Dobm⸗Capitular⸗Vogteyamts, jetzt ebenfalls Stadtgerichts⸗Juris⸗ 
dietion und auf der Scheitniger Straße, im Wege der nothwendigen Subbaftation 
verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz- und Za lungsfähige hierdurch auf: 
gefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 24. Aus 
guſt c. und den 24. October c., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine, den 30, December c. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath 
Muzel in unſerm Partheienzimmer No. 1. zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
Protoeoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern kein Fatthafter 
Wider ſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, nach eingeholter Genehmigung 
des Koͤuigl. Stadt- Waifenamts der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, 
die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenenen, auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen, und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der 
Inſtrumente bedarf, verfuͤgt werden. 

Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
; v. Blankenſee. 

1973. Wirichlomwig den 14. Junp 1829. Das zu Tſchoſchwitz Militſch 
Trachenderger Kreiſes fub Nro. 22. gelegene, nach der in dem Gerichts kretſcham 
daſelbſt, fo wie in unſerrr Regiſtratur nachzuſehenden Taxe ortsgerichtlich auf 
842 Rthl. 13 ſgr. 6 pf. abaefchägte Bauerguth ſoll auf den Antrag des jetzigen Bes 
ſigers deſſelben Gottfried Welgelt im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon zum 
Behuf der Befriedigung der Gläubiger in nachſtehenden Terminen, den 27. July, 
den 27. Auguſt, beſon ers aber in dem letzten peremtoriſchen Termine, den 28. Sep⸗ 
tember a. c. verkauft werden. Befig und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden das 
her hiermit vorgeladen, in deſagten Terminen Vormittags um 9 Uhr vor dem un⸗ 
terſchriebenen Gerichtsamte zur Abgabe ihrer Geborbe zu erſcheinen, und hat fps 
dann der Meiſt« und Beſtbiethende nach Genehmigung der Jutereſſenten, wenn 
nicht geſetzliche Umfände ein Nachgeboth suläßig machen, den Zuſchlag zu erwar⸗ 

ten. Zugleich werden die undekannten Realprätendenten aufgefordert, ihre etwa⸗ 
nigen Anfprüche an das ſubhaſta geſtellte Grund ſſtͤck in dem letzien und peremto⸗ 
riſchen kieltatlonstermine anzubringen, widrigenfallss fie zu gewärtigen haben, daß 
fie damit gänzlich werden präcludirt werden, und daß ihnen dieſerhalb ein immer⸗ 
waͤbrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Endlich wird noch bekannt ge⸗ 
macht, daß nach erfolgter gerichtlicher Erlegung der Kaufgelder, die Löſchung der 
ſaͤmmtlich eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der 
letztern, ſelbſt ohne daß es dazu der Einreichung der Jnſtrumente bedarf, verfügt 
werden wird. Relchsgraſt v. Hochbergſches Gerichtsamt der Freien 

Minder Standes derrſchaft Neuſchloß. 

2096. Breslau den 23. Junp 1829. Aaf den Antrog der verw. Bres⸗ 
ler geb. Fabian ſoll das dem Kretschmer Uhl gehörige, und wie die an der Ge⸗ 
richtsſtelle ausbaͤngende Torx Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1829. nech bein 
Materlallen Werthe auf 7337 Rthlr. 19 far 6 pf., nach dem Nupungsertrage 


zu 


v 
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zu 5 pro Cent auf 7129 Mehr. 18 far. abgeſchaͤtzte Haus Nro. 1923 des Hypo⸗ 
thekenbuchts, neue No. 30. auf der Schmledebruͤcke, im Wege der nothwendigen 
Subhoſtatlon vertauft werden. Demnach werden alle Bells: und Zahlungsfaͤbige 
dierdurch aufgefordert und eingeladen, in den hiezu ang setzten Terminen, naͤmlich: 
den 6. October e. und den 7. Decemder a. c. 
beſonders aber in dem jegten und peremtoriſchen Termine 
; den 9. Februar 1830 Vorwittags um 11 Uhr 
vot dem Hrn. Juſtiztathe Botowsky in unſerm Parthelenzimmer No. r. zu erſchel⸗ 
nen, die beſondeten Bedingungen und Modohtäten der Subhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protocell zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt 
in fofern kein Marthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zu⸗ 
ſchlog an din Melt: und Beſlblethenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung dis Kaufſchilllngs die koͤſch ung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren, ohne daß es zu die 
ſem Zwecke der Production der Jnſtrumente bedarf, verfügt werden. 
Koͤnigl. Stadigericht Hirfiger Reſidenz. 
v. Blonkenſee. 


1860. Oels din t. May 1829, Das herzogl. Braunſchwelg Oelsſche Bürs 
ſtenthumsgericht macht blerdurch bekannt, daß die Sub baſtotton der den Gottfrled 
Gilleriſchin Erden gehoͤrigen Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub Mio, 33. zu Schmarfe im 


Wege der Executlon zu verfügen deſunden worden. Es werden alle di jenigen, 
welche dieſe Dreſchgaͤrtnerſtolle, deten Gebäude abgebrannt, die dazu gehoͤrigen 
— zu kaufen vermoͤ⸗ 


Stundſtüͤcke aber auf 228 Mıbi. 15 fgr. at geſchaͤtzt worden 
gend find — hierdurch eingeladen, in dem einzigen peremtoriſchen Termine den 
29 ſten September t. o. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Hrn. Aſſeſſor 
Reilſch in den Pertheyen⸗Zimmern des Faͤrſtentbums Gerichts hie ſeldſt zu er ſchel⸗ 
nen, ihre Gebothe auf gedochtes Grundfläd zu Protocoll zu geben, worauf ſodann, 
wenn nicht geſetzliche Umſlͤnde eine Ausnobme zuläßig mochem der Zuſchlag an den 
Meifbiredenden und annehmilch Zahlenden et ſolgen, in dem auf Gebothe, dle nach 
Ablauf dieſes Licitatlons -Termios, la ſoſern fie nicht vor der Eroͤffnung des Zu⸗ 
ſchlogs » Erfenntniffes einkommen, eine Räckſſcht genommen, und die Löſchung 
der vagetrogenen, leer ausgehenden Forderungen verfüge werden wird. Dle Taxe 
ſelbſt kann in gieſig er Regiſtratur nachgeſihen werden. f 88 
Herzogl. Braunſchwelg Delsſch⸗ Faͤrſtenthums » Gericht. 

1827, Schloß Neurode den 20. Juny 1829. Auf den Antrag eines Real⸗ 

glaͤndigers wird die dem Franz Hoffmann gehörige, ihrem Materlalwerthe 42 
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auf 1043 Rthlr. und bret, Ertragswerthe n nach auf 916 Rihlr., zuſammen auf 
1959 Rihlr. gerichtlich ab u Mehlmühle nebſt Zubehör zu Scharfeneck Im 
Wege der Erecution ſubhe 5 elt. Beſitz⸗urd Zoblungs fähige werden zu dem 
den 29. Juli, den Re > Beionder saber den 
eptember d. J. Vormittags um 10 Uhr 

auf dem herrschaftlichen N Scharfeneck anſtehenden kicitatlons⸗Terminen 
von denen der letzte e iſt, vorgeladen, um in demſelben ihre Gebothe 
abzugeben und des Zuſchlages gewaͤrtig zu ſein, in ſo fern kein geſetzlicher Wider⸗ 
ſpruch ſtatt findet, Die es At in den Amtsſtunden in unſer bieſigzn Reglſtratur 


einzuſehen, Ei Graſt. 0. ee; nn auf Scharfeued, 
gez. Bach. 
Wechſel m ad Bender „Courſe. 


dito dito — IPohln. Courant 
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Nro. XXXV, des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
vom 31. Auguſt 1829. 


Subhaſtations Patente. ü 

1975. Strehlen den 28. Juny 1829. Die dem Gottlieb Becker gehoͤrige, 
ſuß Mo. 20. in Gurtſch gelegene, nach der beigefügten Taxe gerichtlich pro infor- 
mätione guf 491 Ribl. 20 far. gewürdigte Häuslerſtele nebſi 13 Morgen Garten 
und 1 Morgen Ackerland im Felde, fol auf den Antrag eines Realglaͤubigers im 
Wege der nothwendigen Subhaftation verkauft werden. Darzu haben wir einen 
peremtoriſchen Biethungstermin auf den 25. September c. Vormittags 11 Uhr vor 
dem ernannten Deputtrien, Herrn Land- und Stadtgerlchts⸗ Aſſeſſor Hopff in uns 
ſerm Partheienzimmer hiefelbſt anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken hiermit vorgeladen werden, daß dem melſt⸗ und beſtbie⸗ 
sbend Bleibenden dieſes Grundſtück nach erfolgter Kaufgelderberlchtigung ſofort, 
in ſofern nicht etwa die Geſetze eine Ausnahme hierin geſtatten, adjndicirt werden 
wird, Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

811. Steinau den 19. April 1829, Zum Verkauf der den Sommerſchen 
Erben gehoͤrigen Bauernahrung ſud Nro. 3. in Mahrſchuͤtz im Wege der Executlon 
haben wir die Lititattonstermine auf 5 \ 

den 20, Juni, 24. Juli und 15. September c., 5 
die beiden erfien hier, den letzten, welcher peremtoriſch tft, auf dem Schloſſe in 
Naͤhrſchütz angeſetzt, welches Kauflufligen mit dem Bemerken bekannt gemacht 
wird, daß der Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten, an den 
Meiſtbietenden erfolgt. Die gerichtliche Taxe des Guts beläuft ſich auf 153 Rih. 


25 for, 
5 Das Gerichtsamt fur Naͤhrſchuͤtz und Laͤskau. 855 

22372. Llebentbal den 27. Jull 1828. Das unterzeichnete Koͤnigl. Lande 
und Stadtgericht bringt hlermlt zur Öffentlichen Kenntulß, daß die zu Schmoitſelſen 
Loͤwenbergſchen Kreiſes ſud No. 498 delegene Haͤuslerſtille, welche nach der oris⸗ 
gerichtlichen Taxe auf 148 Rihl. 20 fgr. gewürdigt worden, auf den Antrag elnes 
Realglaͤndigers im Wege der nothwendigen Sudhoſtatlon oͤffenillch verkauft werden 
ſoll. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, in dem zur eleltatlen anberaumten 
peremtotiſchen Bleibungsterm inne ** 

. 8 den 13ten October 1829. 8 B 
Votmittags um 10 Uhr hierſelbſt vor dem ernannten Depofirten Hrn. Lands und 
Suichts ⸗„Aſſeſſor Fiſchbach ihre Gebeihe ablugeben, und nach erfolgter Suflmtuung 

. . ee ex 
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ter Jutereſſenten den Zuſchleg an den Meiſti-tbenden zu gewaͤrtigen, in fofete 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme nötbig machen. — 
PB BE Königl. Lond · und Stadtgericht. 

Sch weld nit den 29. Mal 1829. Nachdem der dem hieſigen Gaſtwirtt 
Johann Gottlieb Müller zugehorige, fub Neo. 491. bieſeldſ in der Niedervorſtadt 
delegene, gerichtlich auf 1600 Rihlr. gewürdigte Gaſthof zum goldenen Pftuge auf 
den Antrag eines Real Creditors im Wege der Execution fubhafla geſtellt worden 
iſt, und wir zu die ſem n 1 3 Bletungstermine auf 

en 15. Jul . 
g den 15. Auguſt e,, und peremtorie auf 
; den 16. September c. ; 
Bormittagd um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Janp anberaumt haben, fs 
laden wir deſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige ein, lich in jenen Terminen, lus⸗ 
beſondere in dem peremtoriſchen einzufinden, ihre Gebote abzugeben zud hlerbaͤcht 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibletenden zu gewaͤrtigen, 
Koͤnigl. Land » und Stadtgericht. 

2220, Coſel den 15. July 1829. Zum öffentlichen Verkauf der zum Nach⸗ 
laſſe des Mathes Kollodzep gedoͤrigen, zu Reinſchdorf gelegenen, und 145 Rthlr, 
taxirten Haͤuslerſtelle, im Wege der nothwendigen Subbaſtation wird ein Termin 
auf den 12. October c. hieſeldſt anberaumt, wozu Kaufluſtige vorgeladen werden. 

Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
2334. Schloß Ratibor den 22, July 1829. Behufs Theilung des Syl⸗ 
veſter Gattnarſchen Nachlaſſes werden die zu demſelben gehörigen Realitäten, nam⸗ 
lich: 1) die ſub No. 54. zu Autiſchkau gelegene Gärtnerſtelle, wozu 3 Schfl groß 
Maaß Acker gehoͤrt; und 2) den erſten Antheil des daſeldſt gelegenen Vorwerks⸗ 
ackers von 4 Schfl. 8 Mtz. groß Maaß; welche zuſammen auf 221 Rihlr. 10 for, 
gerichtlich geſchatzt worden, in Termine peremtorto 

\ 5 den 15. October c. TIER 
früh um to Uhr in biefiger Gerichts amtskanzleh öffentlich verkauft werden, wozn 
wir Kaufluſtige hierdurch vorladen. - 

Hetzogl. Ratiborſches Gerichtsamt der Güter Bauerwig und Binkowitz ze. 

2015. Camenz den iyten Jung 1829. Auf den 17 85 eines Glaͤubigers 
werden die Grundſtuͤcke der Häuslerin Anna Maria verchel. Hahn zuvor verwitt. 
geweſenen Werner, geb. Otte zu Banau, und zwar: a. die ſub No. 12. zu Bas 
nau gelegene, nach der ortsgerichtlichen Tore vom 6. Februar d. J. auf 49 Mehl, 
26 ſgr. 8 pf. abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle; und b. das fub Nro. 166 in Hemmers⸗ 
dorf Feldmark gelegene, nach der orts gerichtlichen Taxe vom 19. Map d. J. auf 
240 Nshir. obgeſchatzte Ackerſſuͤck; im Wege der Executlon ſubhaſtitt, und es if 
zu dleſem Behuf ein peremtoriſcher kicitationstermin auf den 24. Septdr. d. J. 
Vormittags um 10 Ubr anderaumt worden, in welchem zahlungsfädige Kauflus 
ſtige allhier perſönlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abjugeden und den Zufchlag an 
din Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen, hierdurch aufgefordert werden. 

Das Far it der Königl, Niederlaͤndiſchen Herrſchaßs 
amenz u 
sog. 


. 
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204%. Tarnowitz den 29. Juny 1829. Zur öffentlichen Veräußerung der 
auf 90 Rthlr. taxtrten Bartholomeus Przondzlonoſchen Häuslerſtelle Nro. 9. zu 
Domb, ſtebt ein Bietungstermin auf den 21. Sepibt. a. c Vormittags um 10 Uhr 
in der Pfarrthel zu ere an. f 

a das Gerichtsamt Chozow und Domb. r 

2037. Naumburg a. Q. den 9. July 1829. Das unterzeichnete Gericht 
fabbaftirer die bieſelbſt ſub No. 65 belegenen, auf 412 Rthlr. 15 ſgr. gerichtlich 
gewürdigten 16 Schfl. Kloſter⸗Vorwerksacker des verſtord. Fleiſchhauermſtr. Jo⸗ 
ſeph Lange, auf Antrag der Erden, und fordert Bietungsluſtige auf, ſich in Ter⸗ 
mino den 5 22. Seplember c. a. . 
Nachmittags um 3 Uhr bieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben ud ſodann 
zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Erben der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden geſchehen wird, ſofern ſonſt nicht etwa ein geſetzliches Hinderni 
eintritt. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. j 

2492. Glatz den 31. July 1829. Erbrbellungs halber fol die zu Gompeis⸗ 
dorf Habelſchwerdter Kreiſes gelegene, zum Böttcher Anton Rotberſchen Nach⸗ 
laß gehörende, ortsgerichtlich auf 70 Rthlr. gewürdigte Häuslerſtelle in dem 

‚auf den 9. October c. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Schleſſe zu Seitenderg anberaumten einzigen und peremtoriſchen Bie⸗ 
tungstermine meiſtbietend verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf, 
luſtige hierdurch eingeladen werden. - 15 
25 Gerichtsamt der Herrſchaft Seitenberg. x 
: Luchs. 


2053. Los lau den 10. July 1829. Schuldenhalder ſubhaſtiren wir das 
dem Maihuſch Goſomb zu Pſchow „Rybnicker Kreiſes gehörige Fretbauergut, wel⸗ 
ches gerichtlich auf 313 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, und haben dazu einen einzigen 
peremtoriſchen Termin auf den 28. Septbr. e. im Orte Pſchow angeſetzt, wozu wir 
deſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige mit dem Bemerken vorladen, daß der Meiſt⸗ 
und Befibietende den Zuſchlag zu gewärtigen haben wird. 5 

N Dos Pſchower Gerichtsamt. Heinrich. = 

1954. Streblen den 13. Juny 1829. Nachdem über den Nachlaß des 
geſtorbenen Bauergutsbeſitzers Jobano Friedrich Uttikau der Concurs eröffnet wor⸗ 
den iſt, fo fol das dazu gehörige, ſub Ro. 4 zu Jexau biefigen Kreiſes gelegene, 
auf 1139 Riblr. 12 fgr. gewärbigte einhufige Bauergutb im Wege der Subhaſta⸗ 

‚sion Bebufs der Befriedigung der Ereditoren veräußert werden. Dazu haben 
wl drei Bietungstermine, auf N 2 

i den 30. July c. a., ER \ 

den 28. Auguft c. a. und - 

den 28. Geptbr. c. a. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und zwar der letztere, welcher peremtoriſch iſt, zur Abhaltung auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Baumgarten. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zab⸗ 
ungsfaͤhtge werden hlerdurch eingeladen, alsdann bei uns ſich einzufinden, ihre 
Cebothe abzugeben und der Adjudlcarion dieſes Fundt an den Melſt- und Beſibte⸗ 
wenden gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗ Berichtigung gewaͤrtig zu fein, wenn nicht 

N Rd 1 N gez 
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gefegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe davon kann täglich bei 


uns eingeſehen werden, i 
Das v. Schickfußſche Juſtizamt Jexau. 

2112. Hirſchberg den 11. July 1829. Auf den Antrag feines Realglau⸗ 
bigers ſoll die ſub Nro. 56. zu Erdmaunsdorf Hirſchbergſchen Kreiſes belegene, 
und ul Tee Riblr, abgeichägte Carl Heinrich Mährleiniche Ackerſtelle oͤffentlich 
an deu Meiſtbietbenden verkauft werden. Zu dieſem Behuf iſt ein peremtoriſcher 
Bletungstermin auf den 

19. Septbr. c. Vormittags um 11 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Erdmannsdoıf vor dem daſigen Juſiltiario angeſetzt 
worden, wozu zahlungsfahige Kaufluſtige mit dem Beifügen hierdurch vorgeladen 
werden, daß Taxe und Kaufsbedingungen am angegebenen Orte zu erfahren find, 
und daß der Zuſchlag an den Meiftbierbenden erfolgen ſoll, falls nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaßig machen. i > 2 
Das Hochgraͤfl. Feldmarſchall v. Gnelſenauſches Parrimontars Gerichts, 
amt von Erdmannsdorf. Guͤntber. 
5 Auct ionen. er 
2463. Breslau den 7ten August 1829. Es ſollen am 7ten Septbr. e. 
Vormittags um 10 Übe in dem Börfenhaufe auf der Seite des Roß mackis 263 Stuck 
zur Paul Harrerſchen Concursmaſſe zu Zuͤgichau gehörige blaue, graue und ponceau 
kieferungstuche an den Meiſtdletbenden gegen baare Zah ung la Courant vetſtelgert 
werden. 5 Der Stodegericht⸗Sectetoir Seeger. 
2844. Goldberg den 8. Auzuſt 1829. Ja der Lelhanfſalt des pfand⸗ 
verleiber Delohon allhier werden ; 
am 9. November d. J. Nachmittags 1 ub 
und folgende Tage berfall ene Pfänder, deſtehend In Preiloſen, Uhren, Kleidern, 
Sichern, Leinwand, Bert: und Tiſchwaͤſche u. ſ. w. oͤffentilch on den Melſtbiethen⸗ 
den gegen ſofortige Bezablung berkenlt werden, wozu das kaofluſlige Duolikum 
hiermit eingeladen wird. Zugleich we den alle diejenigen, welche in dieſer Lelhan⸗ 
Kalt Pfänder niedergelegt haben, dle ſeit 6 Monoten und länger verfallen find, dier; 
mit aufgefordert, diiſe Pfänder noch vor dem Auttlonstermine einzuloͤſen, oder 
wenn ſie gegen die contrabirte Schuld gegründete Einwendungen haben ſollten, ſolche 
dem unterzeichneten Gericht zur weitern Verfügung onzuteigen, widrigenfalls mit 
dem Verkouf der Pfandſtäcke verfabt en, aus dem einkommenden Kaufgelde der 
wfandgläubiger wegen feiner in dem Pfondbuche elagetrag nen Forderungen beftle⸗ 
digt, der etwa bleidende Ueberſchuß der Armenkoſſe dieſelbſt abgellefert, und dem⸗ 
naͤchſt Niemand mit Einwendungen gegen die konteoblete Pfandſchuld gehört wer 
den wled. Koͤnigl Lands und Stodtgericht. s 
2803. Goldberg den 18ten Yuguf 1829. Ya Auftrage Eines Könzl. 
hochloͤbl. Fand» und Gradsgeriches hieſeloſt werden s er 
U 
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den 14. Sentbr. d. J. Nachmittatzs um 1 Uhr an 
im Lend - und Stadtgerlchts Local die Hantlungs s Utenſiiien und MWaorengeräche 
dis Kaufmonns Bey r Öffensilch verſſeigert werden. Koufluſtige werden aufgefors 
dert, ſich dab ey eunufinden. i 
Der bond und Stodtgerichts⸗Colculator Wantke. 


EdDict al ⸗Citatgonen. 

„) Breslau den 21. Auguſt 1829. In der Geo end zwiſchen Kriſcha und 
Sebelſig Dauptamts . Bezirks Reichenbach O. k. find om 13. Auguſt c. vier Huk⸗ 
ken, welche von Schmuglern im Stich gelaſſen und worin 16 Hüte roffinirter Zuk⸗ 
ker, am Gewicht 1 Eir. 90 Pfd befindlich geweſen, angehalten worden. Da die 
Eindringer dieſer Grgenflände ent prungen und dieſe, fo mie die Eigenthuͤmer der⸗ 
ſelben unbekannt ſind, ſo werden dieſelden hierdurch öffentlich vorgeladen und 
angewieſen, a dato innerhalb 4 Wochen ur d foäteftens 

am gten October d. J. 
ſich in dem Königlichen Haupt Zoll Amte zu Reichenbach O. L. zu mel⸗ 
den, ihre Eigentdumsanſpruͤche an die in Beſchlag genommenen Objecte darzuthun, 
und ſich wegen der geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Ge⸗ 
faͤlle⸗Defraudatton zu verantworten, im Foll des Ausleidens aber zu gewaͤrtigen, 
daß die Confiscotion der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen und mit deren 
Erlös nach Vorſchriſt der Geſetze werde verfahren werden. 2.) f 
Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Ratb und Provinzial: Steuer s Director, 
In Vertretung deſſelden: Lange. 
2499. Breslau ben 7ten Juli 1829 Ueber den Nachlaß des am ı gten 
Aluguſt 1827 zu Belms dotf verdorbenen Urdarl'n Commiſſarluß Hrn George Con⸗ 
fautin v. Hoff iR beute der erbſcholtliche E quidattons ⸗Droleß eröffnet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller unſprüche ſtebt ; 
am 24. Novbr. c. Vormittags um 10 Ube 


an, vor dem Königl. Oder⸗kandesgerichts Neferendarios Hrn. v Glodis im Per- 
thelenzimmer des hleſigen Ober » tandesgerichts. Wee ſich in dleſem Termin nicht 
meldet, wird aller ſeiner etwonig 'n Vorrechte verluſtig erkiß t, und mit feinen For · 
derungen nur an dasjenige, wos nach Pefrledigung der ih meldenden Gtäubiger 
von der Maſſe noch üd⸗ ig bleiben ſolle, verwiefen werden f 
Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Schleſien. 
a a Folkenbauſen. 
2725. Jauer den 1zten Auguſt 1829. Von dem unterzeichneten Gericht. 
werden alle diejenigen, welche entweder old Cigenthüͤmer, Eefionariın, Pfand⸗ 
oder ſonſlige Brleſs⸗Inboder, oder als deren Erben an folgende Capitals⸗Peſten, 
als: 1) an die für die Johanna Eleonora Wiesner auf dem ſub No. 298. zu Ober⸗ 
Poiſchwitz dey Jauer gelegenen Haufe zufolge der Obligation vom 31 fen Dechr. 
1805, eingetragknen 20 Rihl, 24 far. 103 pf. j 2) an die für den . 
U 9 10 


Gottfried Heintzel zu Rackſchuͤtz auf der ſub Nro. 109. zu Pombſen, Jauerſchen 
Creiſes gelegenen Waſſermühle ex instumento vom 20. Map 1801. eingetrogenen 
100 Rtbfr, ; 3) an die für den Schullehrer Ehrtſtian Gottfried Grüttner hieſelbſt 
auf dem fub No. 186. zu Jauer gelegenen Haufe, laut Obligarion vom 7. Auguſt 
1802. eingetragruen und unterm 14. May 1818. an den Jodaun Thomas Gudenz 
cebirten 3090 Rthl., nachdem die dies faͤligen Inſtrumente verloren gegangen, Ans 
ſpruche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, dieſelben binnen 3 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf 
; den 23. November d. J. 9 Uhr Vormittags L 
vor dem Hrn. Ober Landesgerichts⸗Referendarius Grasnig anderaumten Termin 
anzumelden und nachzuweiſen. Wiorigenfalls werden fe mit ihren Anfprücen 
praecludirt, und wird ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die 
mehrer wahnten Documente, aber für erloſcheu erklaͤrt, und in den Hppotheken⸗ 
Büchern geidicht werden. i ö 5 
Koͤnigt. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
2703. Strehlen den 19. Auguſt 1829. Nachdem über den Nachlaß des 
u Ober⸗ Arnsdorf Strebienſchen Kreiſes verſtorbenen Kretſchmer George Friedrich 
heuſer der erbfchartliche Liquidattonsprozeß eröffnet und ein Termin zur Anmgel⸗ 
dung und Nachwelſung der Aniprüche allet etwaigen unbekannten Gläubiger au 
den 28. November d. J Nachmittags 3 Uhr 
in Ober⸗Arnsdorf anberaumt worden, fo werden bleſelben hierdurch unter der 
Warnigung vorgeladen, daß diejenigen, welche ſich bis zu dieſem Termine und 
ſpaͤteſtens in demſelben ulcht melden werden, aller ihrer Vorrechte verluſtig erfläs 
ret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiden möchte, verwieſen werden 
ſollen. Zugleich wird allen denen, welche dem Erblaffer gehoͤrendes Geld, Geldes⸗ 
werth oder Documente beſitzen, oder welche demſelben etwas bezahlen oder liefern 
ſollen, hierdurch augedeutet, an Niemanden das Mindeſte davon verabſolgen zu 
laſſen, vielmehr felches dem unterſchriebenen Gerichte ſogleich anzu elgen, und die 
dei ibnen beſiadlichen Gegenſtaͤnde, jedoch mit Vorbehalt ihrer Rechte in deſſen⸗ 
Depofitorium abzuliefern. Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, iſt der Liqul⸗ 
dations maſſe auf Hoͤbe der zuruͤckdehaltenen oder verſchwiegenen Gegenſtaͤnde ver⸗ 
antwortlich und gehet außer dem feiner Pfand⸗ oder anderer Rechte Darauf verluſti 
Das Juſtizamt Ober ⸗ Arnsdorf, 192 
och. 


a7r2. Camenz den 7. Auguſt 1829. Auf den Antrag des Haus beſiters 
Sofevh Geisler zu Sand bet Frankenderg werden alle diejenigen, welche an das 
auf feinem ſub Nre, 2. daſelbſt gelegenen Haufe über ein für den geweſenen. 
Burgermetſter Ignatz Günter zu Wartha ſub No. 2. haftendes Capital per 200 Rth. 
von dem geweſenen Beſitzer Anton Brattge unterm 1. Februar 1804 aus geſtellte, 
und am 12. Januar 1808 gerichtlich anerkannte und angeblich verloren gegangene 
Hypotheken ⸗Inſtrument als Eigenthümer, Ciſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs inhaber Anſpeuch zu machen haben, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre An⸗ 
ſpruͤche binnen 3 Monaten a dato, fpäsefiend aber in ter mino ; 
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den 26. November d. J Vormittags um 9 Übe 
en weder ſchriftlich oder mae de onbero zu melden, widrigeufalls ie damit prä- 
cludirt und ihnen ein ewiges E ullſchweigen aufgelegt, das gedachte Inſtrument 
aber amortiſirt und die durch daſſelbe degruͤndete Capitals poſt im Hopothetenbuche 
geloͤſcht werden ſoll. KEN. 
Das Parrimonialgericht der Koͤnigl. Niederländiſchen Herrſchaft Camenz. 
3760. Falkenberg den 21. July 1829. Von unterzeichnetem Gerichts amte 
werden auf Anſuchen der binterbliebenen Erben folgende Perjonen oder ihre ete 
wanigen unbekannten Erben: 1) der Hauns Goihl — der Sehn des Freibauer 
George Goibl aus Jatzdorf — welcher im fiebnjährigen Kriege zu einem Dra⸗ 
ouers Regiment ausgehoben und nicht wieder zurückgekebrt; 2) feine Schweſter 
arla Golbl — weiche vor dem Jahte 1779 in Dienſten des Herrn Grafen v. 
Zierotin geſtanden, mit dieſem nach O ſterreich gegangen und feit dieſer Zeit nichts 
bat von ſich hören laſſen; biermit oͤffentlich vorgeladen, Binnen hier und 9 Mo⸗ 
naten ſich entweder perſdulich oder ſchriſtlich zu melden, ſpaͤteſtens aber in ter⸗ 
miuo peremiorig 2 
den 20. May 1830 
in Perſon zu erſcheinen, wldrigenfalls im Fall ibres Aus bleibens aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß beide für todt erklärt und das dem Erſtern in ohngefaͤhr 190 Nthir, 
beſtehende Vermögen denen ſich gemeldeten nächften Erben ausgezahlt werden fol, 
Das Reichsgrafl. v. Praſchma Falkenberger Sexichtsamt. 
s Horke, Juſtit. 
2411, Cantbh den 20. May 1829. Von dem Koͤnigl. Land un Stadt 
gericht zu Cauth wird bierdurch ͤffentlch bekannt gemacht, daß über den Nach⸗ 
laß des bieſelbſt verſtorbenen Toͤpfermeiſter und Bürger Wenzel Arbeiter der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidationsprozeß exoͤffnet worden iſt. Es nerden demnach alle und 
jede, welche au dieſe Concursmaſſe ex quocunque capite einige rechisgültige 
Anſprüche zu baben vermeinen, hiermit vorgeladen, vom 5. Auguſt angerechnet, 
binnen 9 Wochen, ſpateſtens aber in dem peremtoriſch augeſetzten Termine den 
12. October Vormittags um 10 Uhr in bieſiger Amtsſtelle zu erſch inen, ihre 
orderungen zu liquidiren und zu verificiren, und demnaͤchſt das WB itere, bei 
ki Ausbleiben oder unterlaſſ ner Anmeldung ihrer Forderungen aber zu gewärs 
tigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
won der Maſſe noch übrig bleiben möchte , verwieſen werden ſollen. . 
— Das Koͤulgl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
2197. üben am 28. July 1829. Ale diejenigen, welche an das verloren 
egangene Hypotbeken Inſirument nedſt Pppotbekenſchein vom 6. Map 1817 auf 
5 bo Rihir. auf der Haͤuslerſtelle Nro. 41. zu Perſchkendorf für die 3 mino⸗ 
rennen Kinder der zu Vorbaus verſtorb. Foͤrſtersfrou Johanne Eleonore Kamper 
ed. Kirchner haften, als Eigenthuͤmer, Eeflionarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Brief⸗ 
nbader Anfprüce zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre efs 
wauigen Anſprͤche binnen 3 Monaten, und fpätefteng in dem auf 
den 31. October 1829 Votmittags um 11 Uhr 
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bleſelbſt angeſetzten Termine gebührend anzumelden und nachzuwetſen. Bel uns 
terlaſſener Anmeldung werden dieſe lden nicht nur mit ihren etwanigen Anſprüchen 
an das verlorne Inſtrument präcludirt. ſondern es wird ihnen desbalb auch ein 
ewiges Stillſchwelgen auferlegt, und das bezeichnete Inſtrument feibft für amor⸗ 
tiſirt und nicht weiter gelte ad erflärt werden. i 
Das Gerichtsamt für Petſchkendorf. — 
1830 Zobten den 6 April 1829. Von dem Gerichtsamte Wirrwitz wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an das angeblich verlohren gegangene Hppotheken⸗ 
Inſtrrument vom 22. July 1823. über soo Rihl. für die Frau Charlotte verehel. 
Baſtwirth Schick zu Breslau auf dem Siegismund Mittmann'chen Bauerguthe 
Nro. 34 zu Wirrwitz, als Eigentbämer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber irgend einen Anſpruch haben, diermit öffentlich aufgefordert, in dem auf 
den 30. Septemder e. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichttskanzley zu Wirrwitz 
anberaumten Drächufiond » Termin entweder in Perſon, oder durch geſetzlich zulä⸗ 
ßige, mir gehörtger Informatton und Vollmacht verſehenen Steüvertreter vor 
uns ſich zu melden, ihre erlangten Rechte an das bezeichnete Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment vollſtaͤndig nachzuweiſen, und die weitere Verhandlung der Sache zu gewaͤr⸗ 
tigen, widrigenfalls ſie mitt ihren Realanſprüchen an das verpfändete Grnnoſtück 
piäc udirt, und Ihnen desbalb ein ewiges Grillfehweigen auferlegt, auch mit der 
koͤſchung der Poſt im Hypothekenbuche verfahren werden wird. 
g Das Gerichtsamt Wirroltz. 

Carolath den 14. Juli 1829. Der vormalige Windmuͤller Gottlieb Gut⸗ 
ſche aus Bockwütz Sprottauſchen Ereifes , deſſen jetziger Aufenthalt unbekannt iſt, 
und gegen den feine Ehefrau Anna Noſina geb. Hänſel auf Eheſcheidung, wegen 
böslicher Verlaſſung geklagt hat, wird hlerdurch auf den 29 October 1929. Ver⸗ 
mittags um 9 Uhr vor das unterzeichnete Furſtenthumsgericht mit der Warnung 
vorgeladen, daß bey ſeinem Ausbleiben der Vortrag der Klage für zugeſtanden 
erachtet, und nach Ablauf des Diligenz⸗Eides die Ehe durch Urtel getrennt wer⸗ 
den wird. e Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Carolath. 

eeliger. 
0 1972. Breslau den 25. Zuny 1829. Ueber die künftigen Kaufgelder des 
im Gubrauſchen Kreiſe gelegenen, dem Baron v. Loen gehörigen Gutes Klein⸗Wiers⸗ 
lowitz, iſt heute der Liquidations Prozeß eröffnet worden. Der Termin zur An⸗ 
meldung aller Anſpruͤche an dieſe Kaufgelder ſteht am 3. October d. J. Vormittags 
um 10 Uhr an, vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Schütz im 
Partheienzimmer des hieſigen Dber s Landesgerichts. Wer ſich in dieſem Termin 
nicht meldet, wird mit feinen Anſprüchen von den Kaufzeldern des Grundſtücks 
aus geſchloſſen und ihm damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer 
deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt werden 
ſoll, auferlegt werden. Fuͤr den Fall der Unbekenntſchaft werden den unbekannten 
Slaͤubigern hiermit die Herren Yaflz + Commiſſionsrath Paur, Juſtizrath Wirth 
und Juftizrath Kletſchke als Mandatarlen in Vorſchlag gebracht, 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
3 Muͤhler. 
Anhang 
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An hang zur Beylag 
za -Nro. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 31. Aug uſt 1829. 
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x ? 3 
Sub haſtations⸗ Patent. 

2809. Hirſchberg den 10. Auguſt 1829. Der zur Nachlaß maſſe des hie⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Koͤnigl. Kreis⸗Juſtizraths Hrn. Schmjedicke gehörige, No. 7a. 
Tom. XIV. gelegene und am 15. Juny c. auf 532 Nthlr. tarirte Garten ſoll 
auf Antrag der Erben Eben werden. Es iſt deshalb eln Termin auf 

! den 21. October c. Vormittags 9 Uhr 
vor dem Herrn Referendarius Lucus angeſetzt worden, zu welchem zahlungsfa⸗ 
hige Kaufluſtige mit dein Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag mit Ges 
nehmigung der Erben an den Meiſtbietenden erfolgen wird. 0 

5 N Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


8 Edietal⸗ Eitationen 
Breslau den ı5ten Mai 1829. Von dem Königl. Stadtgerichte bleſl⸗ 
ger Reſidenz ift in dem über das auf einen ungefaͤhren Betrag von 2,220 Rthir. 
25 ſgr. 9 pf. manifeſtirte, nur aus ausſtehenden zum Theil inexigiblen Forderun⸗ 
gen des Gemeinſchuldnere beſtehende, und mit einer Schuldenſumme von 2753 th. 
15 ſgr. 14 pf. belafiete Vermoͤgen des Waarenhändier Carl Scholtz, am 22, April 
9. c. eröffneten Concurs⸗Proceſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Anfprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf > 
5 den 25. September 1829. i ; 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Heren Juſtiz⸗Rathe Beer angeſetzt worden. 
Dteſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Lermine ſchriſt⸗ 
lich, in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤß ige Bevoum aͤchtigke, 
wozu ihnen beim Mangel dee Bekonntſchaft die Herren Juſtiz Commiſſarien Hir ſch⸗ 
meper, Jungnitz und Schulze vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen 
ſchriftlichen Beweis mittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Ein⸗ 
leitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren An ſpruͤchen 
don der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gldus 
biger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. > 
v. Blankenſee. 
Breslau den 11. März 1829. Ueber den in 123,589 Rthlr. 20 far. 
1135 pf. beſtebenden, mit 109,045 Rihlr, 9 far, 6,1. pf, Schulden belaſteten 
Nachlaß des am a5. October 1821 verſtorb. Landes⸗Aelteſten Otto S A 
“ 9, Lies 
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b. Lieres iſt auf Antrag feiner majorennen Kinder und Veneficlal: Erben, des Re⸗ 
gierungs⸗Meferendarti Carl Friedrich v. Lieres und der Caroline Louiſe verehel. 
Major v. Kurſſel geb. v. Lieres der erdſchaftliche Liquidationsproceg eröffnes und 
deſſen Anfang auf die Mittagsſtunde des beutigen Tages feſtgeſetzt worden. Alle 
diejenigen, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprũ⸗ 
che zu baben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Herrn Scholz auf 
den 17. September e. 

Vormittugs um 10 Uhr anderaumten Liquidationd „Termine in dem Partheien⸗ 
zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichts perſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich 
zuläßigen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, und ihre Anfpräche vorſchriftsmaͤßig zu 
liquidiren, dieſelben auch in einer beſonders einzureichenden Liquidattonsſchrift 
oder zum Protocoll zu verifichren. Die Nichterſcheinenden werden in Gemäß hett 
der Verordnung dom 16. Mot 18925. durch ein unmitteldar nach Abhaltung dieſes 
Termins abzufaſſendes Präcluſſons » Erkenntniß. aller ibrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dadjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meld enden Cläudiger, von der Maſſe noch übrig bleiden follte, ver⸗ 
wieſen werden. Die Glänbiger, welche nicht zu Breslau ihren Wobnſitz haben, 
werden aufgefordert, unter folgenden Juſtiz⸗Commiſſarien, v. Linſtow, Dietrichs 
Juſtiz-Commiſſionsrath Baur und Juſtizrath Wirth einen zu ihrem Bevollmäch⸗ 
tigten zu erwaͤhlen, und ihn mit Infermation und Vollmacht zur Führung des 

roceſſes, ingleichen nach Vorſchrift des $. 97. Tit. 50. der Proceßordnung zur 

fernern Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und ihres Intereſſes zu verſehen. 
ea ö Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. > 

; Fialkenhauſen. 

2069. Groß ⸗Wilkau Nimptſchen Kreiſes in Schleſien den 4. July 1829, 
Auf Antrag des Aus züglers Hans George Vogler zu Groß⸗Wilkau Nimpiſchſchen 
Kreſſes wird der feit dem fogenannten Karteffelkriege vermißte Sohn, der ſpaͤter 
zu Senitz verſtorb. Wittwe Helene Grögor geb. Vogler, der geweſ. Bos miak Gott⸗ 
lieb Gröger, deſſen Geburtsort nicht zu ermitteln, jo wie ſeine etwannigen Leibes⸗ 
erben oder ſonſtige Erbnehmer dergeſtalt biermit edictaliter vorgeladen, ſich binnen 
9 Monatben, ſpaͤteſteus aber in dem auf den 25. April 1830, Nachmirtags um 
2 Uhr anberaumten Termine auf dem berrichafilihen Schloſſe zu Groß Wilkau 
Nimptſchſchen Kreiſes perfönlich oder ſchriftlich zu melden und vollſtandig zu le⸗ 
gitimiren, beim Ansbleiben aber hat Provocat feine Todeserklaͤrung und Aus ant⸗ 
wortung ſeines Vermögens an ſeine legitimirten Erben, die unbekannten Erben 
deſſelben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Erbauſprüchen an den Nachlaß 
des Provocaten präcludirt, dieſer vielmehr dem Provocanten Hans George Vogler 
ausgeantwortet werden wird, wobei diejenigen, welche ſich etwa ſpaͤter melden und 
legitimiten, lediglich an dasjenige verwieſen werden ſollen, was von dem Nachlaß 
des Provocaten dann noch vorhanden fein dürfte. 5 
Gräfl. v. Pfeil Groß⸗Wilkauer Gerichtsamt. 


Servitut, Dienſt⸗ und Zins » Abloͤſung. 

2695. Striegau den kiten Auguſt 1829. Zwiſchen dem Dominio Gräber 
Bolkenbayuſchen Kreiſes und den Beſitzern des ſub Nro. 1. daſelbſt ug 
uers 
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Bauerguts ſollen die dem Dominlo zu leiſtenden Dienſte und Naturalzinſen ab⸗ 
geloͤſt werden. Demnach werden alle diejenigen, welche dabel ein Intereſſe zu 
haben vermeinen, aufgefordert, ſich in dem zur Anbringung beſſelben auf 
N den 15. October 1829 © 
auberaumten Termine hier in Striegau einzufinden unter der Warnung, daß die 
Michterſcheinenden die Auseinanderfegung gegen ſich gelten laſſen muͤſſen und mit 
keinen Einwendungen werden gebört werden. a x 
Das Gerichtsamt von Gräbel, . 


2752. Klitſchdorf den 18. Auguſt 1829. Die zwiſchen dem Dominio 
der Herrſchaſt Klitſchdorf, Bunzlauer Creiſes und mehreren daͤuerlichen Grundſtuͤcks⸗ 
beſitzern dirfer Hetrſchaft vor dem unterzeichneten Gerichts amte durch Vertag, ohne 
commiſſariſche Mitwuͤrkung, geſchehene Ublsſung, und zwar: I. in Straus, a. der 
auf dem Kretſcham ſub Neo. 1. haftenden Dienfigelder, b. tines Theiles der auf 
dem Bonergute Nro. 8. des Immanuel Knebel haftenden Geſpanndlenſte, fo wie 
c. der un entgeloliche Erlaß der auf allen Bauergätern daſelbſt haftenden Dienſigel⸗ 
der. II. in Neudorf; der auf dem Bauergute No. 5a. des Gottfried Starke haf⸗ 
tenden Geſpaundtenſte. III. in Roſenthal, der auf den Bauergätern a Neo. 21. 
des Gottlob Heumann und Nro. 25. des Gottfeled Heilmann haftende Geſpann 
Jagd und Gefplandienfle und Grundzinſen, b. Ro. 49. des Gottlod Tappert, 
No. 31. des Gotilteb Hellmann, Neo. 30. des Gotifried Henſchel, No. 12. des 
Sotilieb Aulich, Nro. 16. des Benjamin Jergang, No. 9. des George Muͤller, 
No 68. des Chelſtoph Winter und No. 37. des George Hellmann baft enden Ges 
ſpoun⸗ und Spiandlenſte, c. Ro 26. det Gotifti ed Nuͤßlerſchen Erben haft enden 
Geſpann -, Jagd und Spinndienſte. IV. in Lorenztorf der auf der Feelſtelle 
No. 25. des Immanuel Raͤdiſch haftenden Erb⸗, Nagel ⸗ und Ackerzinſen, Dienſt⸗ 
Epinns und Jogdgelder- V. in Borgsdorf, der auf dem Bauergute Nro. &. 
des Gottlleb Schulz haftenden Dlenſtgelder, des Kalb⸗, Huͤner⸗ und Eper⸗Zinſes, 
des Zinshafers und der Geſpaundlenſte, wird Hiermit Im Auftrage der hohen Ge⸗ 
neral Commiſſ on von Schleſten bekannt gemacht, und allen, welche dabey ein 
Inter eſſe zu hoben vermeinen, uͤberlaſſen, ſich Inner hald 6 Wochen, fpäteflend 
aber in Termine : 

den 21ſten October d. J. Vormittags um ro Uhr 

bey dem bleſigen Gerichtsamte zu melden, um ſich zu erflären, ob und wos fie bey 
dleſen Abloͤſungsvertraͤgen zu erinnern finden. Die Nechterſchelnenden werden letz. 
tere künftig dergeſtalt gegen ſich gelten loſſen muͤſſen, daß fie mit feinen Einwen ⸗ 
dungen dagegen welter gehört werden ſollen. 

Das Reichsgräfl. zu Solms ſche Gerichtsamt der Herrſchaft Klitſchdorf. 

> SGtoſſer, Juſtit. 
Gerichtliche 
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Gerichtliche Anzeige. f 
2253. Breslau den az. July 1829. Es wird hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß der Fleiſchermſtr. Unten Altmann und deſſen Ehefrau Wilhel⸗ 
mine geb. Kuhlboͤrs die in den hieſigen Vorſtädten ſtatutariſch geltende Guͤtberge⸗ 
meinſchaft unter Eheleuten, durch die am 28. July 1826 errichteten Ehepak ten 
ausdrücklich ausgeſchloſſen haben. a 5 

| ; Das Könige, Stadtgericht. 

Gelpke. g 

Breslau den agſſen Map 1829. Ja Gemaͤß helt der Vorſchriften im 
. 137. bis 146. Tit. 12. Th. I. des Allgem. Londrechts wird den unbekannten 
4 laͤudigern des am 18. Map 1808. bieſelbſt verſſorbenen Majors Joachim Hart⸗ 
i wig v. Winterfeld, im ehemaligen von Treuenfelsſchen Jufanterie-Reglmente, die 
beborſtebende Theilung der Verlaſſenſchaft deſſelden bier mit bekannt gemacht, mit 
ber Aufforderung ihre etwantgen Ansprüche an dleſelben binnen drey Monaten ans. 
umelden, widrigenfalls fie es ſich ſelbſt beypzumeſſen haben, wenn fie künftig das 
mit an jeden einzelnen Miterben nach Verhaͤltulß feines Erbantheils werden ver⸗ 

wieſen werden. 8.) a \ 

Koͤnigl 3 ee ii v. Wallenberg. 
Polkwitz den ı2ten July 1829. Es wird hiermit zur öffentlichen 
Kenna e daß die Gaͤrtnernahrungs⸗Beſitzerin Anna Roſina er 32 
dem Anton Hoffmann bei Einſchreibung ihrer Ehe vermoͤge des am 7. Junh pr. 
errichteten Ehevertrages die in Kunzendorfer Gütern Glogauſchen Kreifes nicht 
eriſtirende ſtatutariſche Güte gemeinſchaft hinſichtlich des zu einander bringenden 

Vermoͤgens ſowohl als des Erwerbes eingefuͤhrt haben. 
Patrimonialgerichtsamt der Kunzendorfer Güter, 


en. 

2858. Breslau. Geſtern Adend IR auf der Nicolaigaffe eine Brleftaſche 
mlt verſchiedenen Papieren ohne Werth verloren worden. Wer ſolche auf der Reu⸗ 
ſchenſteoße in den 3 Linden (Gaſtſtube) abglebt, erhalt eine angemeſſene Belohnung. 

2840. Breslau. Gute ſchnille Gelegenheit nach Berlin den 3 f ſten d. M. 
und 1. Septbr. if zu erfragen Im goldnen Welnfaß auf der Bätinergaſſe. 5 

2860. Breslau. Schnelle Reiſe gelegenheit nach Derlin geht den 3ıflen 
von hier ad. Meinicke, Oblauerſtr. No. a. g 
a 2857. Breslau. Ritcerplotz Nto 7. iR eln Quartler von 3 Stuben nebst 
Stolung und Wageaplaß zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

2844. Breslau. Beſte neue holl. Heeringe erhielt und offerlrt 
| Sire ARE Eee 2 G0 
5 Bre . . reſte i 
8. C. F. Wieliſch 155 Ohlauer Snage No. 12 empflug 
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